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Kirchliche Nachrichten
Pfarramt Meinhard 1 (Jestädt, Motzenrode, Hitzelrode, Neuerode):
Pfarrerin Jutta Groß, Telefon 0 56 51/2 02 23, E-Mail: pfarramt.jesta-
edt@ekkw.de
Pfarramt Meinhard 2 (Schwebda, Frieda, Grebendorf): Pfarrer Rai-
ner Koch, Telefon 0 56 51/5518, E-Mail: pfarramt.schweb-
da@ekkw.de
Pfarrerin Iris Hocke, Telefon 0 56 51/5519, E-Mail: iris.hocke@ekkw.de
Donnerstag, 4. Mai: 20 Uhr Luther-Projektchor in Neuerode
Sonntag, 7. Mai: 9.30 Uhr Gottesdienst in Jestädt, 10 Uhr Kindergot-
tesdienst mit Frühstück in Jestädt, 10 Uhr Konfirmationsgottesdienst
in Schwebda, 10.30 Uhr Gottesdienst in Hitzelrode, 10.30 Uhr Got-
tesdienst in Grebendorf.

Bürgermeister und der Pfar-
rer. Satzungsziel des Vereines
ist die Förderung der Kultur
und der Freizeitmöglichkeiten
im Ortsteil.

Mehrfach ausgezeichnet
Der Förderverein Jestädt

hat den ersten Mehrgeneratio-
nenplatz im Werra-Meißner
Kreis gebaut und wurde in der
Vergangenheit mehrmals für
sein Engagement vom Land
Hessen ausgezeichnet.

Der Förderverein Jestädt
wurde 2002 von den Jestädter
Vereinen als Dachorganisati-
on des ehrenamtlichen Enga-
gements in dem Ortsteil ge-
gründet. Mitglieder sind laut
Satzung die örtlichen Vereins-
vorsitzenden und deren Stell-
vertreter, die Vorstände von
temporären Initiativen, die
politischen Mandatsträger des
Ortsteiles, die Geschäftsführer
der Gastronomie- und Beher-
bergungsbetriebe sowie der

Kringel, der die Kassenge-
schäfte des gemeinnützigen
Vereins seit der Gründung
führt.

Während Ortsvorsteher
Gerhard Pippert von den Akti-
vitäten des gemeinnützigen
Vereines im zurückliegenden
Jahr berichtete, überbrachte
Bürgermeister Gerhold Brill
Grußworte der Gemeinde und
dankte für das ehrenamtliche
Wirken des Vereines für den
Ortsteil Jestädt.

I n ihrer Jahreshauptver-
sammlung haben die Mit-
glieder des Fördervereines

Jestädt ihren Vorstand neu ge-
wählt.

Der 50-jährige Olaf Templin
tritt die Nachfolge von Dirk
Hix als Vorsitzender des rühri-
gen Vereines an. Ortsvorste-
her Gerhard Pippert steht ihm
als zweiter Vorsitzender zur
Seite. Komplettiert wird der
Vorstand durch Stefanie Man-
tel, Ingo Krause und Heinz

Olaf Templin führt Verein
Dachorganisation des ehrenamtlichen Engagements in Jestädt formiert sich neu

Der Vorstand des Fördervereins Jestädt: Ingo Krause, Gerhard Pippert, Stefanie Mantel, Olaf Templin und Heinz Kringel (von links) füh-
ren den Verein. Foto: privat
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der Leitung von Tina Ceh die
ersten Übungen abgehalten.
Am Samstagmorgen nach ei-
nem gemeinsamen Frühstück
startete pünktlich um 10 Uhr
die erste von einigen Übungs-
einheiten mit vielen alten und
auch ein paar vergessenen Mu-
sikstücken. In den Pausen war
für das leibliche Wohl bestens
gesorgt. Der zweite Tag wurde
mit einem gemeinsamen

A ls der Fanfarenzug
Meinhard am vorletz-
ten Aprilwochenende

in das Wandererhaus Siechen-
born aufbrach, hatte er jede
Menge vor. Es sollte als Vorbe-
reitung auf die bevorstehende
Saison genutzt werden.

Bereits nach Ankunft und
Zimmereinteilung am Freitag
wurden in einer eineinhalb-
stündigen Gesamtprobe unter

Fanfarenzug bereitet sich auf Saison vor
Dreißig Musiker hatten bei Übungswochenende im Wandererhaus Siechenborn viel Spaß

Abendessen beendet, danach
standen Spaß- und Würfelspie-
le im Vordergrund der Betäti-
gungen. Gegen Sonntagmittag
fand dann das Trainingslager
ein Ende.

Vorsitzender Jochen Schie-
drum sagte, dass die circa 30
aktiven Mitgliedern das
Übungswochenende hervorra-
gen angenommen hätten. Mit
sieben Übungseinheiten und

acht Stunden konnte der Fan-
farenzug vor allem Kondition
und Ausdauer ausbauen. Alle
Musiker gingen konzentriert
aber auch mit viel Spaß an die
Sache und waren begeistert,
was am Ende dabei heraus-
kam. Wichtig war aber auch
die Kameradschaftspflege, die
alle Altersklassen zusammen-
führt, damit alles zu einer Ge-
meinschaft zusammenwächst.

Übungswochenende in idyllischer Umgebung: Im und am Wandererhaus Siechenborn haben die Musiker des Fanfarenzuges die Saison
vorbereitet. Foto: privat

Ort, aber genauso effektiv und
engagiert. Die Arbeit hat allen
sehr viel Spaß gemacht und
Ortsvorsteherin Silke Rott-
städt bedankt sich bei den flei-
ßigen Helfern und freut sich
schon jetzt auf das nächste
Mal.

Neben dem Frühjahrsputz
auf dem Friedhof finden na-
türlich auch noch an vielen
anderen Orten in Schwebda
Pflegearbeiten durch enga-
gierte Schwebdaer statt. Auch
hier spricht Silke Rottstädt ein
riesiges Lob und ein ganz gro-
ßes Dankeschön aus.

F leißige und fröhliche
Frauen aus Schwebda ha-
ben den vergangenen

Samstag genutzt, um auf dem
Friedhof die Gehwege von Un-
kraut und Laub zu befreien.
Bei gutem Wetter und mit den
richtigen Geräten war die Ar-
beit zügig erledigt. Zum Ab-
schluss gab es Kaffee und Ku-
chen und man war sich einig,
dass in acht Wochen der
nächste Einsatz auf dem Fried-
hof stattfinden wird.

Zwei liebe Männer haben
sie an diesem Tag auch unter-
stützt, zwar an einem anderen

Frühjahrsputz
auf dem Friedhof
Bei Arbeitseinsatz die Gehwege gereinigt

Frühjahrsputz auf dem Schwebdaer Friedhof: Margit Furchert, Bri-
gitte Möller, Steffi Heuckeroth, Edith Schellhase, Ingrid Sippel,
Heidi Rathgeber und Anita Rehm (von links). Foto: privat

terhaltung gemütlich verbrin-
gen können, wäre es toll,
wenn jede Frau eine Kleinig-
keit zum Trinken und Schnu-
cken mitbringt.

Der Stammtisch wird jetzt
regelmäßig, immer am 1. Frei-
tag des Monats, um 19 Uhr
stattfinden.

Es freuen sich auf einen
schönen Abend Andrea Bull-
mann und Marion Gimbel.

N achdem das erste Zu-
sammentreffen des
Frauenstammtisches in

Frieda, mit 30 Frauen, ein vol-
ler Erfolg war, wird am Frei-
tag, 5. Mai, das nächste Tref-
fen stattfinden.

Dieses Mal wird das geselli-
ge Beisammensein um 19 Uhr
im evangelischen Gemeinde-
haus in Frieda stattfinden.

Damit die Frauen den
Abend wieder bei netter Un-

Frauen bitten zum
zweiten Stammtisch
Treffen im evangelischen Gemeindehaus

Kurz notiert
Bürgerbüro und Standesamt geschlossen
GREBENDORF. Das Standesamt und das Einwohnermeldeamt und
das Bürgerbüro der Gemeinde Meinhard bleiben am Dienstag, 9.
Mai, und Mittwoch, 10. Mai, aufgrund einer Fortbildungsveranstal-
tung der Mitarbeiterinnen ganztätig geschlossen.

Gemeindevertreter tagen Donnerstag
SCHWEBDA. Am Donnerstag, 4. Mai, findet um 20 Uhr im Bürger-
haus Werratal in Schwebda eine öffentliche Sitzung der Gemeinde-
vertretung der Gemeinde Meinhard statt, zu der alle interessierten
Bürgerinnen und Bürger recht herzlich eingeladen werden.
Die Tagesordnung kann den örtlichen Bekanntmachungskästen ent-
nommen werden.


